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074/10.10.2008 Versuchsmähdrescher der Agrartechnik 
in Berlin unterwegs 
 

Landmaschinen mit diesen Dimensionen sind im Berliner Stadtbild 
eher ungewöhnlich. Ein Mähdrescher Lexion 570 mit 480 PS der 
Firma CLAAS, die weltweit als Markt- und Technologieführer in der 
Erntetechnik gilt, war am 8. Oktober 2008 nachmittags in Berlin-
Mitte zu sehen.  
Das 7,50 Meter breite Schneidwerk wird bei Straßenfahrten auf 
einem Anhänger transportiert. Auch deshalb wurde die 
eindrucksvolle Erntemaschine von manchen Passanten nicht auf 
Anhieb erkannt.  
Mit ihren Stopps am Hauptgebäude der Humboldt-Universität zu 
Berlin und am Brandenburger Tor wollten die Wissenschaftler der 
Landwirtschaftlich-Gärtnerischen Fakultät auch auf die exzellente 
agrartechnische Forschung aufmerksam machen, die unter der 
Beteiligung der Industrie an der Landwirtschaftlich-Gärtnerischen 
Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin betrieben wird. 
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